
Intelligenz Blatt zur Aaibacher Neitung

Samstag den 29. Hovember 1823.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i4L3. ( t) G d i c t. Nr. 197a.

Vom Bezirks»Gerichte Gotlschee wird hiemit
bek-nnt gemacht: Es habe Joseph Wlederwohl
aus Wien, '.regen auf einem (Zonlocourrente
schuldigen 1904 ft. 5^ kr. E. M . gegen Ma»
thiaö Ionke aus Rain, unterm 7. October l. I . ,
Klage angedlacdt, und um richterliche Hülfe gebeten.
DaS Gericht, dem der Ort seines Aufenthaltes un»
bekannt ist, hat für ihn einstweuen in der Per»
son des vcrrn Carl Schmitt, einen Kurator be«
stellet. Mathias Ion le, der sich wahlscheinlich
außer den t. t. Staaten befindet, hat also zu
der am 24. Jänner k. I . Vormittags um lo
Uhr hierorts angeordneten Tagsahung entweder
selbst zu erscheinen, allenfals einen andern Sach«
Walter zu ernennen, als sonst mit dem für ihn
aufgestellten Curator die Klagösache nach Vor»
schuft der Gerichtsordnung durchgeführt, und
beendet werden wird.

Bezirks «Gericht Gottschee am 18. Novem»
ber »628.
Z. ,467. (») 3tr. »077.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

rrird anmit betannt gemacht, daß in der Rechts»
sache des Markus Kurrent von St . Ruprecht, wi»
der Franz Konlschina vonOtrog, wegen schuldigen
2l4 ft. 3)i. M . c. 8. c , die executive Feilrietung
der gegnerischen. in die Execution gezogenen, auf
53 ft. 2o kr. M . M . gerichtlich geschätzten Fahr«
nifse, und zwar: 26 osterreicher Eimer Wein,
und ein leeres Faß, auf den t i . December 1826,
i3. und 27. Jänner 182g, jedesmal von 9 bis l2
Uhr Vormittags, und von 2 bis 6 Uhr Nachmit«
tags im Orte Otrog mit dem Anhange angcord«
net worden ist, daß, wenn bei der ersten und zwei»
ten Feildletung weder elns noch das andere um
den Hchahungswerth oder darüber angebracht wer«
den sollte, bei der dritten Feildietung auch unter
der Schayung hintangegeben werden würoe.

Vereintes Bezirksgericht Neuoeg den 2a. Ns»
vember »628.

Z. »469. ̂ (1) NrT^H?.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»
mit betannt gemacht: Es feye in Folge Ansu»
chens des Mathias Gerbetz von Ullala, 6e z,r»e-
zenlato to. d. M . , Nr. 2247, in die executive
Versteigerung der, dem Mlchael Krafchouh von
37iärtenSback gehörigen, dem Pfarrhsfe Laas,
sub Urb. Nr. 5a, zinsbaren, gerichtlich auf
i5oo ss. geschätzten Halbhube, gewiNiget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Limitations»
Tagsahungen, und zwar: die erste auf den 17.
December 1628, die zweite auf den 17. Jänner
»L2I und die dritte ans den »7. Februar 1629,

jedesmal um I Uhr Früh, in Î oco Märtensbach,
mit dem Anhange anberaumt, daß, wenn diese
Realität wecer bei der ersten noch zweiten Licita«
tion um die Schätzung oder darüber an Mann
nicht gebracht werten könnte, bei der dritten auch
unter der Schätzung hintangegeben werten soll.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte, unv
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver«
ständiget weiden.

Bez. Gericht haasberg am 32. September
,828.

Z. 1490. (,) Nr. 2262.
E d i c t .

Von dem Bezirks « Gerichte Haasderg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansu-
chens der Frauen Johanna und Marianna SoNer,
clc: pr2e5eiN»to 11. t. M . , Nr. 2262, in die exe-
cutive Versteigerung der, dem Anton Zhenzhar
von ^irtnih gehörigen, der Herrschaft haasberg
dienstbaren i)3 hude sammt Zugehör und Ueber«
landsgrünoe, im Ccbähungswerthe ron ^90 st.,
wegen 104 ft. 45 kr. c. 5. c., gewilllget worden.

Zu diesem Ende werten nun drey Licitations»
Tagsahungen, und zwar: die erste auf den i5 .
December ib28, die zweite auf den i5. Jänner
,829, und die dritte auf den 16. Februar »62g,
jedesmal um 9 Uhr Früh im Markte Znkmb
mit dem Anhange ausgeschrieben, daß, Falls
dlese Realitäten bei der ersten oder zweiten Llci»
tation um die Schätzung oder darüber an Mann
nicht gebracht werten könnten, solche bei der drit»
ten auch unter der Schätzung hintangegeben n?«r«
oen sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver»
ständiget werden.

Bezirks« Gericht Haasberg am »6. Septem'
ber 1623.

Z. ,49». ( 0 Nr. »8o5.
E d i c t .

Von dem Bez. Gerichte Haasberg wird hiemi<
bekannt gemacht: Es sco in Folge Ansuchens
des Anton Metinda, Vormundes der Joseph
Weuzischen Pupillen, 6e praezonwta ;6. d. M - ,
Zahl i6o5, in die executive Feilbietung der, d«m
Paul und der Maria Thurfchitsch von ^irknitz,
gehörigen, der Herrschaft Haasberg, sud Rect.
Nr. 224, dienstbaren, auf 25o ft. geschätzten Niertl«
Hübe, wegen schuldigen »5» ft. , , kr. c. 5. 0.,
bewilliget, und zur Vornahme derselben der ,4 .
October, der 14. November und der ,5. Decem»
ber l. I . , jedesmal um 9 Uhr Früh im Markte
Hirknih mit tem Anhange angeordnet worden,
daß diese ssedachle hübe bei der ersten oder zwei.
ten Licitation nur um oder über die Schätzung, bey
der dritten aber um jeden Anbot hintangegeden
werden soll.
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Dessen die Kauftustigen durch Edicts und die
intabulirten Gläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirks'Gericht haasberg am »9- 3«lo »L28.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweiten Li>

citation haben sich keine Kauflustigen ge>
meldet.

Z . »464. (2) Nr. 2.87.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
bekannt gemackt: Es seoe auf Ansuchen des Ma»
thias Wtttreich von Malgern, in die executive
Versteigerung der, dem Johann Kren von Mi l«
terdorf, gehörigen, auf 27c» ft. gerichtlich ge-
schätzten hudrealitat, suk yaus > Nr. »», Recr.
Nr- 97 i j2 gewilliget, und die Tagsatzungen hie«
zu am ». December l. 3 - , dann am 6. Jänner
und 9. Februar k. I . mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß, wenn die Hübe bel der ersten
oder zweiten Tagsayung nicht wenigstens um oder
über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden könnte, bei der dritten auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

Die LicitationK - Bedingnisse können in der
Kanzley eingesehen werden.

Bezirks - Gericht Gottschee am 6. November
1826. ^ .

Z . l / M . (3) 2a N r . 952.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Neudeg wird hiemtt kund qemacht-. Es sey
auf Ansuchen des Joseph Rupertschitsch von
S t . Ruprecht, wider Anton Marren von
Verch, m die executive, Feilbletung der geg-
nerischen gepfändeten Effecten, a^s: emer
K u h , 5 Centen Heu, 10 Centen Btroh und
ß MerllNg Erdäpfel, wegen aus dem wn'th-
schaftsamtlichen Vergleiche vom l5> Iu ly 1626
schuldigen 6 fi. 27 kr. gewilltger, und zu
diesem Behufe drey F^lblerungsragsayllngen,
und zwar für die erste der 3. December,
für dle zweite der i 3 . December d. I . , und
für die dritte der 9. Jänner 1829, »rnt dem
festgesetzt worden, daß, falls diese Effecten we-
der bei der ersten noch zweiten Föllb«etung um
den Gchatzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden sollten, solche bei der dntten
auch unter dem Schatzungswerthe hintange-
geben werden würden.

Neudeg am 28. October 1828.

Z7»4-z5. (3) 2ä Nr. 2237.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte Wipbach wird
bekannt gemalt: Es seoe üder Ansuchen des I g '
naz Madeh von Weudorf bei Odlack, wegen ihm
schuldigen 5oI ft. »2 ^2 kr., dann Zinsen und
Unkosten, die erecuti.-e FeNdietung, del dem Bla»
sius Trost zu Orecbouza eigenthümlichen, und zur
Herrf^afc Wipvach dienstoaren, und auf 63 ft.
Jo kr- gerichtlich geschähten 'Realitäten. als: vier
Gemeinantheils, ^uv Dom. Grundbuchs »I'oUo

903, Weingarten u 3wl-KcK, 5ub Weinz. ReZ.
I^olio iL3 / Nr. 370, und Weingarten po6 zueto
^50)1X0 u Z)355im r«^)i, 5llb I^oüo Zq, Nr. <?5/
im Wege der Execution bewilliget worden.

Wett hiezu drey FeilbiecunaStagsatzungen,
und zwar: die erste für oen »5. December 0. I . ,
die zweite für den i5. Fänner, und die tritte ^ür
den t6. Februar t. I . , jedesmal von Früh 9 bis
»2 Uhr, m I^aca Oreckouza ml l ccm UnHange
bestimmt worden, daß diese Hl,'pctbelaraülcr,
falls selbe bei der ersten und zwem ^ Fettbletung
nicht um den Lchähwerch oeer darüdei an Mann
gebracht werden tonnten / dei der dritten auch
unter demselben hmcangegeben werden soNen;
so werden die Kauflustigen , dan> tic incabuUr.
ten Gläubiger hierzu zu crscheî cn eingeladen,
und können die oießfatuae ^ck^h^ng ncost den
Berlaufödedingnissen täglich bieramls einsehen.

Bcz. Gecictt Wipdaä) am »», October ,«28.

Z. 147». (3) I . Nr . i 2 lo .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ponovirsch wird be»
kannt gemacht: Ss wurde ill Gemäßheit der
Verordnung des lobl. t. s. ,^re,öc!Mtcs L^ibach
vom 26. v. M . , Fahl 1867, über das Gesuch des
hleUgen Hieueramtes vom i I , d. , und die geg«
ner'sche ausdrückliche Einwi l l igung, wegen bls
lehcen October v. I . an lande5iürj'il!chen Steuern
schuldigen 61 ft. i5 3j^ kr. sammt Nebenverblnd«
lichlfiten/ in die öffentliche executive FeUbietung
der Mar t in Meowed, rect^ GoNod'scken, der
Herrschaft Slatenegg, siHb Nect. Nr. 66, zins»
bare, zu Unterloog liegenden halben Kanfrechts»
yube, sammt zweo Geräurhern gcwilliget, und
zur Holliadme derselben drey Tags^yungen, näm»
lich auf den »7. October, i ^ . November und i i .
Decemder d. I . , jederzeit Lormittags um 9 Uhr,
in ^,ara der Reality ni t dem Beisaye bestimmt/
daß, falls jene Huvd n'ebst Geräuibern weder bei
der ersten noch bei der zweiten um oder über die
Schätzung pr. 47» fi. 20 kr. M . M . angebracht
werden könnte, sie bei der dritten auch unter
dieser Summe zugeschlagen werden würde.

Hievon werden die Tabulargläudigcr und die
Kauflustigen cssentllch verständiget, und es kön«
nen die Llcitatwnsbedingnlsse taglich in dieser
Amtssanzley eingesehen werden.

Bezirks. Gericht Ponovitsch am 2a. Skptem«
bsr 182g.
A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Licitation

geschah kein Anbot.

Z. 1396. s/z)
M a O r' i O t.

Der hiesige ordentliche Professor der ita-
lienischen Sprache wird vom 1. December l. I .
bis Ende August 1829, einen Privat-Unter-
richts-Curs in dieser Sprache für solche I n -
dividuen halten, welche die öffentliche Schule
nicht besuchen können. Diejenigen, welche
an diesem Unterricht Antheil zu nehmen wün-
schen, belieben sich in dessen Wohnung^ am
alten Markte, Nr. l ö ^ , un zweyten Stocke/
um das Nähere zu erkundigen.
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Z . 1472. (3) aä I . Nr . i l 5 3 j io35.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg od Pod-
petsä) wird hiermit allgemein bekannt gcmackt:
S i habe über Ansuchen des Georg Sckuscha von
I m o v i h , 6s piaegen^to »7. d. M . . Zahl i l 5 3 ,
«ider Kaspar Poddeu^cdeyg von Pollane, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche, 660. 7. Aprü
1625 noch schuldigen Fordclungsrcstes pr. 9 st.
3a tr. c. 5. c., in »die gerichtliche FeU^ictung
des den Lchtern gehörigen/ gerichtlich auf 71 st.
C. M . geschätzten Viehes (bestehend in 2 welhen
und einem schwarzen Ocdsen) aewilliget, und hie-
zu die F?ilbic:untzstiimine auf den 29. Novem-
dcr und ib. December d. I . , kann den 7. Jan
n.r l. I-> jedesmal rcn 9 bis »2 Uhr, Bo-mit .
tags in I'ucn Pollane mi l dem Beis^he bestimmt,
daß, im FaNe solckeö weder l,ei der ersten noch
zweiten FcilbietunqStaqs^hui'g um den gerichtlich
erhobenen Scdatzungswerth oder darüderan Mann
gebracht werden konnte, dasselbe bei der dritten
und letzten auch unter demselben gegen gleich
höre Bezahlung hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauftustiqen eingeladen werden.
Pom BeurlZ -'.Hencdie Egg od Podpetsch

«m i6 . November 1828.

Z. i'4iä. (3) Nr. 2^10.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrfchaft
Lack wird hiemit allgemein tund gemacht :
Man-Habe über Ansuchen des Thomas Zo i la r ,
aus der Vorstadt Tratta / in die executive Feil»
dictung der, in der Vorstadt T rona , Nr. 5 ,
biegenden, dem ^ladt--Dominio Lack unlillhä«
nigen keusche, der Ursula MNza sammt An»
und .^ugehör, im gerichtlichen ^chähungswerthe
von »90 ft. nebst den gepfändeten Fährnissen ge-
williget. Da hiezu drey Feildietungstagfatzungen,
und zwar auf den 16. t. M . , 20. Jänner und »6.
Februar 1629, mit dem Beisatze bestimmt wur»
den, daß, wenn diese Keuschen rreder bei der ersten
noch zweiten Feilbictung um den SckahungK'

"roelth oder darüber an Mann gebracht werden
konnte, bei der dritten auch unter dem Schähungs»
werthe, hiniangegedln werden würde, so haben
die Kauflustigen an den hiezu bestimmten Tagen
in I^oco der zu versteigernden Realität zu er»
scheinen, einstweilen aber die Beschreibung der>
selben und die dießfälligen Licitationsdedingnisse
m dieser Gelichtskanzleo einzusehen.

Bezirks-Gericht Staatshcnschaft Lack den
i5 . November »828.

8. i^v6, (3) ^ä Rx. ^ r . L»2.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem .Bezirks.Gerichte Senofetsck, in
Ittnerkrain, wird hiemit kund gemacht: tZg fty
auf Ansucken des Gregor Iurza von Bukuje, in
die erecutive Feilbietung der, dem Mathws Do.'
les ron LandoN gehörigen, der löbl. Staatsherr.-
schaft Adelsberg dienstmäßigen, gerichtlich auf
1067 st. 3o kr. C. M . geschätzten 1)4 Hübe,
sammt An» und Zugehör, wegen schuldigen 214 ft.
26 kr. c. z. c.> gerrilllget, und die Tage zur Ab»
Haltung derselben auf ten 10. November und 10,
December d. I . , dann lo. Jänner 1629, jedes«
nial Früh um 9 Uhr im Orte Candoll mit dem

Anhange bestimmt worden, daß, wenn diese , j4
hübe weder bei der ersten noch zweiten Feilbie-
tungstagsahung um den Schäyungswertl) oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, sol»
cke bei der dritten auch unter der Ecbähung
bintangegcben werden würde. Wozu die Kauflu-
stigen mit dem Beisahe eingeladen werden, daß
t»e Schätzung und Licitationsbedingnisse hier tag»
lick zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen,
und davon Abschriften verlangt werden können.

Bezirks «Gericht Senosetsch den 4. October
,828,
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungstag'

sayuf.i hat sick kein KauKustiger gemeldet.

< l474^"(3) " »ä Nr. 2239.
E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte Wipbacb wird
öffentlich besannt gemacht: Os seye üder Ansu«
chen des Ignaz Motey vcn Neudorf bei Odlack,
wegen ibm schldigen 23a ft., und 7b ft. 46 kr.
an Capital, dann Interessen und Unkosten, die
Feildictung. des den Eheleutcn Anton und An-
na Stuppek von Klet te, eigentbümlich gehöri'
gen, zur herlsckast Wipback dienstbaren, burger»
llcl.cn Weingartens, poä lädram genannt, wel<
cher auf »20 ft. gespäht wurde; so wie der ge»
pfändeten, un? auf 19 st. »0 kr. betheuerten Mo-
d'largücer, im Wege 2er (Execution bewilliget
worden.

Da hierzu drey Fcilbietungs. Termine, und
zwar: der erste für den i5. December d. I > ,
der zweite für den »5. Jänner und der dritte
für den lü Februar l , I . , jedesmal von frühe
9 bis l2 Uhr, '.m hause des Vxecuten zu Sker«
le, mit dcm Anhange besnmmt worden, daß die
Pfandgüter für den FaN. wenn selbe bei der er«
sten oder zweiten Versteigerung nicht um den
SchähweNd oder daiüber an Mann gebracht wer-
den tonnten, bei der dritten auch unter demfel»
ben hintangegeben werben sollen; so werden die
Kauftustigen, dann d<e intabulntcn Gläubiger da»
zu zu erscheinen eingeladen, und tonncn die
Schätzung nedst den Vertauföbedingnissen täglich
hieramtö einsehen.

Bezirks Gericht Wipdach am n . October
162L. ^^____^_^___^«««_

Z. ^85 . (2) .̂ .̂ ^
I n dem Haust, N r . 1F7, am

Raan, sind nachstehende Mahrwel-
ne, eigene reine Fechsung, sowohl
eimerwets, als auch iiNa nnnurg,
im Hause und üder die Gasse,
und zwar: die Maß u 10 kr., ü 12
kr., ü 15 kr. und 5 ;6 kr . , mit
dem Anhange zu haben, daß ei-
mcrweis die Maß um 3 kr. im
Prnse ermednget werde.

D a diese Weingattungen Zsecht
reins alte Bauweine sind, so wer-
den sich solche durch ihre Qualität
und Preist besonders empfehlen.
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Bey I . G. L i c h t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

A l l g e m e i n e r U m r i ß der Geschichte mensch'
licher Wissenschaft, ihrer Beförderer und Hülfs«
mittel, 6. brofchirt, Wien 1824, 27 kr.

M a r t i n i , Fr. 3., die Wissenschaft res See»
trieges. Nach ihren neuesten Ansichten und
Haupt. Momenten. M i t zwey Kupfern, 6.
broschirt, Wien 1623, 40 kr.

G r u n d r i ß der Nationalökonomie und Staats.
Wirthschaft, 6. brofchirt, W:en58l5> 5a kr.

R i e m a n n , S . N. , kurzer und gründlicher
Unterricht zur Zucht, Pfiege und Veredlung
des Rindviehes, der Pferde, Esel, Maul-
thiere, Schafe, Ziegen, Schweine uno des
Federviehes. M i t drey Kupfern, 3. broschirt,
Wien »823, 54 kr.

S c h a p t a l ' s , I . Ph. , Lehrbuch der theoreti»
fchen und vracnschen Chemie. Nach den neue«

f sten Entdeckungen bearbeitet, 6. brofchirt,
Wien l823, l st. ,2 kr.

B e a t u s und F o r t u n a t a , oder die Wun«
dergaben. Eine romantische Erzählung nach
einer alten Geschichte, 3. brsschirt, Wien ,
4o kr.

P ä d a g o g i k und D i d a k t i k nach ihren neue«
sten Ansichten dargestellt, 6. broschirt, Wien
1814, 5a kr.

Steinbeck , G.. vollständige und gründliche An»
leitunq zur Forstcultur, L. broschirt, Wien
»823, 1 st. ,2 kr.

Leonha ro , I . M . , die katholische Glaubens« und
Sittenlehre in Fragen und Antworten, er«
läutert durch die biblische Geschichte des al<
ten und neuen Testamentes, 2 Theile in einem
Band, gr. 3. gebd., Wien »L29, 2 fi. ib kr.

A r n e m a n n s , I . Dr., practifche Arzneymittel«
lehre, bearbeitet von E. I . Maoer, 3 Ban.
de, 6. broschirt, Wien 1823, 9 st. 3a kr-

R e i m a n n , I . N . , Handbuch oec speziellen
medizinischen Pathologie und Therapie, 2
Bände, gr. 6. broschilt, Wien 1622, »a st.
2a kr.

W e i k a r d , M . A-, der philosophische Arzt, 8.
broschirt, 4 st. 3a kr.

Prochaska, G. v? . , Lehrsätze aus der Phy'
siolsgie des Menfcken, 2 Bände in einem
Band, gr. 6. broschllt, Wien »82a, 5 ft.
36 kr.

B e r n t , I . , systematisches Handbuch der gericht-
lichen Arzneykunde, zum Gebrauch für Aerz.
te, Wundärzte, Rechtsgelehrte, gr. 6. bro«
schirt. 1617, 3 ft. 20 kr.

H o r n , I . Ph. . Lehrbuch der Geburtshülfe zum
Unterricht für Hebammen, gr. 6. brofchirt,
Wien »825, 2 ft. 45 kr.

— — theoretisch - practisches Lehrbuch der Ge-
burishülfe für angehende Geburtshelfer, gr.
6. drofchilt, Wien ,825, 3 ft. 20 kr.

S c h w a r z e r , A. C. v r . , Handbuch der Ge«
burtshülfe für Hebammen, gr. 5. brslchirt,
Wien »622, 2 ft. 5 i tr.

A r n e m a n n , I . Dr . , chirurgische Arzneimittel«
Lehre, von L. A. Kraus, gr. 6. broschirt,
Göttingen i 6 l 3 , 2 st. 45 kr.

S c h a l l g r u b e r , I . , Leitfaden der Physiologie
des Menschen, 2 Tdeile in einem Band,
6. broscvlrt, Gräh 1624, ' st. §4 kr.

M a y e r , A- M . , anatomische Beschreibung des
ganzen menschlichen Körpers, gr. 6. brofchirt,
Wlen 162a, 2 st. 24 kr.

2 l u g e , <Z. A. F., Versuch einer Darstellung
des animalischen Maanensmus, a!s Heilmit»
tel, gr. 9. broschirt, Wien i 6 i 5 , 2 st. 24 kl.

K e r n , V. R.. Beobachtungen und Aemerkun'
gen aus dem Gebiete der praktischen Ehy.
rurgie, gr. 6. droschirt, Wien 1626, 2 st.
24 kr.

G r ä f , H. F. Dr., der sich selbst belehrende
Wundarzt. Ein Hand. und Hülfsbuck für
angehende (5hirura.cn, 2 Theile, 6. broschiet,
Wien 1825, » st. 36 kr.

P o p p e , I . H. M . . aNyemeines Rettungsbuch,
oder Anleitung vielclley Lebensgefahren :c»,
6. broschirt, Gräh 1807, 54 kr.

Becker, G. W . , v i . , neue Haus- und Reise«
Apotheke, oder medizinisches Noth » und hülfs»
düchlein, 8. broschirt, i 3 l ^ . z fl. 3a tr.

A b h a n d l u n g über ßie Verdauungsichwäche und
ihre Felgen. Von Alexander P. Wilson Phi-
lip , gr. 8 broschirt, i62Z, 2 st.

R ichter , Fr. Dr., der unregelmäßige Schlaf,
und die Schlaflosigkeit, 6. broschirt, Wien
1825, 34 kr.

C o r n a r o s , L., erprobte Mittel, gesund und lan»
ge zu leben. Aufs Neue herausgegeben, und
mit Anmerkungen versehen, von !)>'. Fr.
Schlüter, 8. droschirt, Wien 1826. 40 kr.

Macher , M., pbosisallsch. medizinische Beschrei»
bungen der Sauerbrunnen von Rohitsch in
Steyermark, 6. broschirt, Gratz i623, » ft.

S t a n g e , I m . , der Hausarzt, oder Anzeige tee
bewährtesten Hausmittel und Anweisung sie
zur Verhüthung und Heilung der Krankheiten
:c , 6. broschirt, ,61a, 36 kr.

Sch m i t t ' s , W. I . , v i - . , Warnung gegen
des Herrn Leibarztes Faust, guten Rath
an Frauen über das Gebären, 6. broschirt,
Wien 1814, 24 kr-

De r A r z t f ü r H a r t h ö r i g e . Nebst Anwei,
fung sich selbst auf eine gründliche Art davon
zu heilen, 9. broschirt, »817, 3a kr.

B r a u n , Ant,, Unterricht für Eltern, wie sol«
che ihre Kinder, denen die Schuhpocken ein»
geimpft werden, in Abwesenheit des Impf-
Arztes gehörig behandeln und zweckmäßig pfle-
gen sollen, 6. brofchirt, Wien »807, 12 kr.

Becker, G. W- , Gicht und Rbemattsmus, oder
Unterricht für Jedermann, 6. bloschirt, i8a3,
3a tr. .

Ueber die Fu rch t lebend ig begraben
zu werden. Durch Beispiele aus der Geschichte
erläutert, 8. broschirt, Gräh »807, i5 kr.


